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Geschichtenland- Das Winterwunder 
 

Ja, mir ist bewusst, dass wir soeben Frühlingsbeginn  haben. Aber ich war 

gerade dabei die Fotos  für euch zu sortieren  und da kamen mir diese hier 

unter, die ich mit den Kindern im Jänner im Gruppentreff gemacht habe. Und 

das wollte ich euch nicht vorenthalten =)  

Auch wenn wir keinen Schnee hatten, überlegten wir, wie es den Tieren im 
Winter so geht, wer Winterschlaf hält, wer Winterruhe hält, wer tagsüber 

schläft, dafür aber in der Nacht wach ist. Wo die Tiere wohnen, was sie so 

fressen, ob uns das auch schmecken könnte usw. Im Zuge dessen habe ich mit 

den Kindern eine Geschichte  („Das Winterwunder“ von Sabine Hepp) 

erarbeitet, die wir in weiterer Folge dann auch nachspielten.  Dabei durften 

sich die Kinder frei aussuchen, welches Tier sie gerne darstellen möchten.  

Wir machten uns Regeln für das Spiel aus, schlüpften in unsere Rollen, und 

am Ende reflektierten wir, wie wir uns, als diese Tiere fühlten, und was uns am 

besten gefiel.  Den Kindern schien es sichtlich zu gefallen, denn sie wünschten 

sich das Spiel zu wiederholen. Bei der Wiederholung durften die Kinder sich 

überlegen ob sie die gleiche Rolle spielen wollten, oder ob sie jetzt doch lieber 

der starke Bär, der schlaue Fuchs, das flinke Eichhörnchen, die weise Eule, die 

fliegen kann, oder der Igel, der sich mit seinen Stacheln gut schützen kann, sein 

wollten.  

Es war spannend und schön zu sehen, wie Kinder die sonst sehr 
zurückhaltend sind, in die Rolle des starken Bären  schlüpften…und 

plötzlich gar nicht mehr so zurückhaltend waren. Oder andere, die sonst ein 

sehr starkes Bewegungsbedürfnis haben, nun als anmutige Füchse 

durch den Raum schlichen. Es schien als würden tatsächlich Igel durch den 

Raum tippeln, Eichhörnchen von Ast zu Ast hüpfen und Eulen durch die Lüfte 

schweben…aber seht selbst! Hier ein paar Ausschnitte für euch… 


